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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Nordost-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

SV Inning II : Gautinger SC II 
Freitag, 10.03.2023, 20:00 Uhr

Matulak bleibt gegen den SV Inning II ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend bei den Gästen vom Gautinger SC II, als Janusz Matulak
sein Einzel gewinnen und damit den 8:3-Sieg beim Gastgeber SV Inning II sicherstellen konnte. Eine
gute Leistung zeigte an diesem Tag Janusz Matulak, der seine Einzel gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. In ihrem 16. Saisonspiel waren die Gäste vom Gautinger SC II
ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei Punkte zu entführen.
Das Spiel war nach insgesamt rund 2 Stunden beendet.

Das Spiel lief wie folgt ab: Lange umkämpft war das Spiel zwischen Schilling / Schröfele und Matulak
/ Seebass, ehe sich die Gastspieler mit 7:11, 9:11, 11:9, 11:9, 6:11 durchsetzten. Das war eine ganz
schön enge Kiste! Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende.
Püchler / Feigl gewannen gegen Rödig / Osuorie mit 3:2. Nach den anfänglichen Partien gingen nun
der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an
den Tisch. Zwar brachte Werner Rödig Florian Schilling phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzte sich Florian Schilling mit 3:1 durch und gewann somit die vor der Begegnung auf dem Papier
als eher ausgeglichen erwartete Partie. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Janusz Matulak
wurden Stefan Püchler indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Beim Erfolg in vier Sätzen
konnte Manfred Schröfele nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in
die Siegerliste des Tages ein. Nicht so gut lief es hingegen für Karl Feigl bei seinem 0:3 gegen
Francise Osuorie. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des SV Inning II und des
Gautinger SC II. Beim auf Basis der TTR-Werte eher überraschend deutlichen 8:11, 7:11, 4:11
gegen Janusz Matulak fand Florian Schilling von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Ohne Satzgewinn für Stefan Püchler verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Werner Rödig. So gut wie gewonnen schien am Nachbartisch das Spiel von
Manfred Schröfele gegen Francise Osuorie, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Francise Osuorie jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Das Resultat
vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Ohne Satzgewinn für Karl Feigl verlief die in Sätzen
deutliche Niederlage gegen Ernst Seebass. Das musste man neidlos anerkennen. Manfred
Schröfele verlor sein Match gegen Janusz Matulak unterm Strich eindeutig und nicht überraschend
nach Sätzen mit 7:11, 7:11, 9:11. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:3-Auswärtssieg
somit sichergestellt.

Nach nun 3 Niederlagen in Folge heißt es für den SV Inning II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den 1. SC Gröbenzell VI am 17.03.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des Gautinger SC II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den SC
Pöcking-Possenhofen V am 16.03.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Inning II

Doppel: Schilling / Schröfele 0:1, Püchler / Feigl 1:0 
Einzel: F. Schilling 1:1, S. Püchler 0:2, M. Schröfele 1:2, K. Feigl 0:2 
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 Gautinger SC II
Doppel: Matulak / Seebass 1:0, Rödig / Osuorie 0:1 
Einzel: J. Matulak 3:0, W. Rödig 1:1, F. Osuorie 2:0, E. Seebass 1:1


